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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 26. Februar
18.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier am Vorabend

Sonntag, 27. Februar
9.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit - Messfeier
10.30 Uhr  Herz-Jesu - Messfeier
11.00 Uhr  Hl. Kreuz – Messfeier
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier

Mittwoch, 02. März; Aschermittwoch
18.30 Uhr  Weingarten -Messfeier

Freitag, 04. März
19.00 Uhr   Weingarten – Ökumenischer Gottesdienst 

zum Weltgebetstag

Samstag, 05. März
18.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier am Vorabend

Sonntag, 06. März
9.00 Uhr  Weingarten - Messfeier
10.30 Uhr  Herz-Jesu – Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr  Hl. Kreuz – Messfeier
16.00 Uhr   Hl. Kreuz – Messfeier der polnischen 

Gemeinde
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier – glauben.heute

Das Pfarrbüro ist vom 24.02. – 04.03.2022 geschlossen!
Angebot in der Fastenzeit

„Du stellst meine Füße auf weiten Raum“,
unter diesem Thema steht das Hungertuch 2021/2022, das 
ab Aschermittwoch im Altarraum der Weingartenkirche 
hängt und uns durch die Fastenzeit begleiten wird.

Dazu gibt es ab dem ersten Fastenwochenende Impulse, 
die einladen, sich mit den verschiedenen Aspekten rund 
um das Tuch zu beschäftigen. Immer wieder wird die Infor-
mationswand sich verändern und ein anderes Thema 
beleuchten. Zur persönlichen Andacht gibt es Anregungen 
und liegen Gebetsbildchen zum Mitnehmen aus.

SONNTAG, 27.02. Gottesdienst mit Abendmahl (Ahrnke) 
10:00 Uhr

SONNTAG, 06.03. Gottesdienst (Ahrnke)
10:00 Uhr

SONNTAG, 13.03. Gottesdienst (Präd. Tobias Schulz)
10:00 Uhr

DONNERSTAG, 17.03. ökumenisches Taizé-Gebet
(Bruno Litterst)
19:30 Uhr

Kinderkirche: 
Sonntag, 27.02. + 06.03. keine Kinderkirche, da Fast-
nachtsferien

Sonntag, 13.03. 11:00 Uhr Wer ist Jesus?
Alle Informationen ganz aktuell unter: www.brenz-og.de

Unser Kanal ist erreichbar unter: https://www.youtube.
com/channel/UCFfcZCDlEcVVSmzgyM7-Fsg 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Am Sonntag, den 03. April findet um 17 Uhr eine AUSZEIT, 
ein meditativer Gottesdienst, zum Hungertuch statt.

Wir freuen uns, wenn Sie sich in der Fastenzeit auf den 
Weg in die Weingartenkirche machen und sich auf die inte-
ressanten Themen rund um das Hungertuch einlassen.

Gemeindeteam Weingarten 



3

 
 
 
 
 

Ortsverwaltung geschlossen 
 
 
  

Am Rosenmontag (28.02.2022) und am 
Fastnachtsdienstag (01.03.2022)  
ist die Ortsverwaltung geschlossen. 

 

  

Besuch der Ortsverwaltung nur nach 
Terminabsprache möglich! 

Die Ortsverwaltung ist für den  laufenden Publikums-
verkehr geschlossen! 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin während der telefo-
nischer Erreichbarzeitszeiten unter Tel. 0781/82-3290 
oder E-Mail an: 
ortsverwaltung.zell-weierbach@offenburg.de 
Die Ortsverwaltung ist telefonisch  zu den üblichen 
Erreichbarkeitszeiten erreichbar: 
Montag-Mittwoch von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag von 08.00. Uhr bis 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie im Gebäude die geltenden Hygiene-
regeln:
- Mund-Nasen-Abdeckung tragen
- Abstand halten
- Hände desinfizieren 

Entsprechend der seit 1. Januar 2022 geltenden 
CoronaVO BW gilt jetzt in Verwaltungsgebäuden 
auch die 3G Regel.  

Wir weisen darauf hin, dass der Zutritt ins Rathaus 
nur mit einem entsprechenden Nachweis möglich 
ist! 

Der Zutritt ist bei grippeänlichen Symptomen unter-
sagt! 
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 

 

Vollsperrung im Hasengrund 35 
Aufgrund des Abriss eines Gebäudes, muss die Straße: 
Hasengrund 35, vom 09.02.2022 bis voraussichtlich 
08.03.2022 zwischen 7.30 Uhr und 16:30 Uhr voll gesperrt 
werden – für Fußgänger wird jedoch ein Durchgang freige-
halten. 

Die Umleitung, welche auch ausgeschildert wird, verläuft  
für den PKW-Verkehr über Burschelsgass - Weinstraße - 
Abtsgasse und umgekehrt zurück. 

Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 
 

Testzentrum Zell-Weierbach 
Ab sofort ist beim Ratskeller in Zell-Weierbach auch ein 
Testzentrum vorhanden. 
Die Öffnungszeiten sind: 
Mo-Fr:  07:00 – 20:00Uhr 
Sa+So: 08:00 - 20:00Uhr 
  
Die Ortsverwaltung 

 

Internationaler Frauentag 2022 
in Offenburg 
  
Der Internationale Frauentag 
rückt näher. Die Offenburge-
rinnen und Offenburger sowie 
alle Interessierten können sich 
daher auf vielfältige Veranstal-
tungen rund um den 8. März, den 
Internationalen Frauentag freuen. 

Ob international, national, oder auf kommunaler Ebene, der 
8. März ist ein wichtiges Datum. Denn eine geschlechterge-
rechte Gesellschaft ist noch lange nicht erreicht. Für mehr 
Gleichberechtigung sind alle gefragt: Politik, Gesellschaft 
und jede*r Einzelne. Hilfreich ist dabei der Kontakt mit der 
Thematik, aber auch mit Menschen, die sich für Geschlech-
tergerechtigkeit und Chancengleichheit einsetzen. Das 
bieten die Veranstaltungen zum Internationalen Frauentag: 
Sie ermöglichen sowohl Einblick in die Historie als auch 
Impulse um den Blick zu schärfen und zu weiten: 
Mit „Die Unbeugsamen“ und „Paula Thiede“ schauen wir 
auf das politische und gewerkschaftliche Engagement von 
Frauen im 19. und 20. Jahrhundert. Die Ausstellung „In den 
Schuhen einer Frau...“ gibt biografische Einblicke in das 
Leben von Frauen aus dem Ortenaukreis, im Film „Woman“ 
begegnen wir 2000 Frauen, aus fünfzig Länder auf allen 
Kontinenten. Die Vielzahl von weiblichen Facetten 
beleuchtet der Workshop „Königin und wilde Frau“. Beim 
„Feminismus Treffen“ und der Begegnungsplattform mit 
dem LandFrauenVerein Offenburg-Land werden Inhalte 
bewegt und Kontakte geknüpft. Die Demonstration „Frauen 
auf dem Weg!“ erhebt die Stimme für eine geschlechterge-
rechte Ortenau,der Film „Dear Future Children“ begleitet 
weltweit weibliche Aktivistinnen die sich für die nächste 
Generation einsetzen. 
  
Alle Veranstaltungen zum Internationalen Frauentag 2022 
in Offenburg im Überblick: 

Amtliche Bekanntmachungen
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8.03 - 31.03., Ausstellung: 
In den Schuhen einer Frau... 
Eine biographische Schuhausstellung quer durch die Stadt
 
8.03., Film: 
Die Unbeugsamen 
Forum Kino, Einlass: 19 Uhr / Beginn: 19.30 Uhr 
  
8.03., Film und Diskussion: 
Können Frauen Gewerkschaft? 
Wie präsent sind sie heute? 
Leben und Wirken der Paula Tiede 
Kasino Offenburg, Einlass: 18.30 Uhr / Beginn: 19 Uhr 
  
10.03., Film und Filmgespräch: 
Woman 
VHS Offenburg, 19.00 - 22.00 Uhr 
  
12.03., Demonstration: 
Frauen auf dem Weg! 
Bahnhof Offenburg / ZOB Busbahnhof 
Treffpunkt: 14.00 Uhr 
  
13.03. Gespräche: 
Feminismus Treffen 
JugendBüro, 14.00 Uhr 
  
22.03. Begegnungsplattform 
Land & Frau: Begegnung mit dem LandFrauenVerein 
Offenburg-Land 
Winzergenossenschaft Zell-Weierbach, 19.00 Uhr 
  
26.03. Workshop: 
Königin und wilde Frau - Lebe, was Du bist! 
Ev. Gemeindehaus Offenburg,10.00 Uhr 
  
29.03. Film und Filmgespräch: 
Dear Future Children 
Forum Kino, 19.30 Uhr - 22.30 Uhr 
  
Alle Informationen zu den Veranstaltungen zum Internatio-
nalen Frauentag unter 
www.gleichstellung.offenburg.de 
  
Die Veranstaltungen finden statt als Kooperationen der 24 
Mitglieder des Frauennetzwerks Offenburg sowie in Zusam-
menarbeit mit vhs Offenburg, JugendBüro, Forum Kino und 
weiteren Partnern. 
  

Mitglieder des Frauennetzwerk Offenburg:
• AGJ / St. Ursula Heim
• AK Frauen - KV Ortenau Bündnis 90/Die Grünen
• ASF- Arbeitskreis Sozialdemokratischer Frauen/ SPD 

Ortenau
• Aufschrei e.V.
• Aufstehen gegen Rassismus
• Diakonisches Werk
• EEB – Ev. Erwachsenenbildung Ortenau
• Frauen helfen Frauen Ortenau e.V.
• FreiJa – Aktiv gegen Menschenhandel
• IG Metall Offenburg
• IN VIA – Diözesanverband Freiburg
• KAB – Kath. Arbeitnehmerbewegung
• KFD – Kath. Frauen Deutschlands
• LILO - Linke Liste Ortenau
• P.I.N.K. - Prostitution - Integration - Neustart - Know-how
• Sambucus e.V. Offenburg
• Solid – Linksjugend Ortenau

• Solidarity
• Soroptimist International Club Offenburg-Ortenau
• Stadt Offenburg, Gleichstellungsstelle
• Ver.di Offenburg
• VVN-BdA Ortenau
• Zonta Club Offenburg
• Zonta Club Offenburg-Ortenau
  
 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Online- Workshop „Küchentreff“ des Ernährungszen-
trums Ortenau: Wir kochen Rezepte aus Omas Küche  
In diesem aktiven Online Workshop des Ernährungszen-
trums Ortenau am Dienstag, 8. März 2022 von 17 bis 19 
Uhr wird die Technische Lehrerin, Fachbereich Hauswirt-
schaft, Ilse Hille Rezepte aus Omas Küche zubereiten. 
Unter fachkundiger Anleitung werden in der eigenen Küche 
handgemachte Spätzle, Geschnetzeltes, glasiertes 
Möhrengemüse und einen Karamellflammeri zubereitet. 
Zusätzlich gibt die Referentin praktische Tipps, wie es bei 
der Küchenarbeit leichter und schneller gehen kann. Die 
ganze Familie kann mitmachen und bei einem gemein-
samen Abendessen die zubereiteten Speisen genießen. 
Voraussetzung ist ein stabiler Internetzugang, ein Laptop / 
Notebook / Tablet oder Smartphone mit Lautsprecher. Für 
den Austausch untereinander wären auch Kamera und 
Mikrofon empfehlenswert. 

Die Anmeldung zur kostenfreien Teilnahme ist bis späte-
stens Donnerstag, 3. März 2022 über das Kontaktformular 
auf unserer Homepage unter www.EZ-Ortenau.demöglich. 
Die Teilnahmezahl ist begrenzt. Die Zugangsdaten sowie 
Einkaufsliste und Rezepte werden rechtzeitig per Mail 
zugeschickt. 
       
 
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: 
„Schluss mit Diäten – Mein Weg zum Wohlfühlgewicht“ 
In dem Online Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
am Montag, 7. März 2022 von 18 bis 19:30 Uhr, referiert die 
promovierte Ernährungswissenschaftlerin Silke Bauer zum 
Thema „Schluss mit Diäten – Mein Weg zum Wohlfühlge-
wicht“ 

Jedes Jahr wird eine neue Diät auf dem Markt angepriesen 
und trotzdem steigt die Anzahl an übergewichtigen Kindern 
und Erwachsenen. Übergewicht bzw. Adipositas erhöht die 
Risiken für zahlreiche Erkrankungen wie Diabetes und Fett-
stoffwechselstörungen, belastet die Gelenke und oftmals 
auch die Psyche. Die Ursachen sind vielschichtig und den 
Betroffenen kann nur geholfen werden, wenn sie ihre Situ-
ation erkennen und daraus einen persönlichen Weg finden. 
Viele Diäten zur Gewichtsreduktion wirken nicht langfristig 
und bewirken häufig einen Rückfall in alte Ernährungsmu-
ster. Neben einer sinnvollen Lebensmittelauswahl muss 
auch das Essverhalten betrachtet werden, um langfristige 
positive Veränderungen zu bewirken. In dem Online-Vortrag 
werden Wege aufgezeigt und Hilfen gegeben, wie bela-
stendes Übergewicht reduziert und so langfristig das Wohl-
fühlgewicht stabilisiert werden kann. 
Die Anmeldung zur kostenfreien Teilnahme ist bis späte-
stens Donnerstag, 3. März 2022 über das Kontaktformular 
auf der Internetseite des Ernährungszentrums Ortenau 
unter www.EZ-Ortenau.de möglich. Die Zugangsdaten 
werden anschließend per Mail geschickt. Die Teilnahme-
zahl ist begrenzt. 
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Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau:  
Ernährung und Lebensstil vor und während der 
Schwangerschaft 
In diesem Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
am Dienstag, 8. März 2022 von 10 bis 11:30 Uhr, referiert 
die Ökotropholgin Helena Schmoldt zum Thema „Ernäh-
rung und Lebensstil vor und während der Schwanger-
schaft“. 
  
„Bereits vor der Schwangerschaft lassen sich die Weichen 
in Richtung Gesundheit stellen. Frauen mit Kinderwunsch 
oder bereits Schwangeren ist oft nicht bewusst, in welchem 
Ausmaß sie durch ihre Ernährung und ihren Lebensstil 
sowohl die Gesundheit ihrer Kinder, als auch ihre eigene 
Gesundheit langfristig beeinflussen können“, erklärt 
Schmoldt. In dieser Zeit sei eine ausgewogene Ernährung 
besonders wichtig. Sie wirke sich positiv auf das Wohlbe-
finden der werdenden Mama und auf die optimale Entwick-
lung des ungeborenen Kindes aus. In ihrem Vortag geht die 
Expertin darauf ein, welche Nahrungsergänzungsmittel zu 
empfehlen sind, welche Lebensmittel besser vermieden 
werden sollten, warum Stillen der beste Start für ein Kind 
ist und wie sich eine Frau bereits in der Schwangerschaft 
optimal vorbereiten kann. Dazu werden praktische Tipps 
gegeben, zudem erhalten die Teilnehmerinnen Gelegenheit 
Ihre Fragen zu stellen. 
  
Die Anmeldung zur kostenfreien Teilnahme ist bis Montag, 
7. März 2022 über das Kontaktformular auf der Internet-
seite des Ernährungszentrums unter www.EZ-Ortenau.de 
möglich. Die Zugangsdaten werden anschließend per Mail 
zugeschickt. Die Teilnahmezahl ist begrenzt. 
  

 

Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 25.02.2022:
Apotheke Zunsweier Tel.: 0781 - 5 34 56
Am Kirchberg 2, 77656 Offenburg (Zunsweier) 
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr 
  
Samstag, 26.02.2022:
Hirsch-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 2 58 91
Fischmarkt 3, 77652 Offenburg (Innenstadt) 
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr 
  
Sonntag, 27.02.2022:
Einhorn-Apotheke Caunes Tel.: 0781 - 7 73 37
Hauptstr. 88, 77652 Offenburg (Innenstadt) 
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr 
  
Montag, 28.02.2022:
Burda-Park Apotheke Caunes Tel.: 0781 - 94 84 88 70
Kronenplatz 1, 77652 Offenburg (Innenstadt) 
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr 
  
Dienstag, 01.03.2022:
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum 
Tel.: 0781 - 3 77 17
Moltkestr. 50, 77654 Offenburg (Oststadt) 
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr 
  
Mittwoch, 02.03.2022:
Apotheke Haaß Schillerplatz Tel.: 0781 - 9 35 90
Zeller Str. 31, 77654 Offenburg (Oststadt) 
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr 

Donnerstag, 03.03.2022:
Marien-Apotheke Schutterwald Tel.: 0781 - 60 58 30
Hauptstr. 73, 77746 Schutterwald 
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr 
  
Freitag, 04.03.2022:
Löwen-Apotheke Oststadt Tel.: 0781 - 3 61 41
Wilhelmstr. 9, 77654 Offenburg (Oststadt) 
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr 
 

Müllabfuhr

Donnerstag, den 03.03. gelber Sack 
Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei  110 
Notruf Feuerwehr  112 
Rettungsdienst / Notarzt  112 
Krankentransport  0781/19222
Giftnotruf Freiburg  0761/19240 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117 
Zahnärztlicher Notfalldienst  01803/222555-11 
Telefonseelsorge 0800/1110-111 
 1110-222 
Dorfhelferinnenstation Offenburg 
Einsatzleitung Stefanie Eckerle  0176-1762543 
  
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. 
Es wird zurück gerufen. 
Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
     
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall)  07821/280-0 
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser)  08002/767767 
Scherbentelefon  9 66 66 66 

Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
Öffnungszeiten: 
Montag -Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 
0781 82-3290 
  
   
Weingartenschule  9484712 
Kindertagesstätte „Lohgarten“ 97065350
Kindergarten Weingarten  96909-481 
Kernzeitbetreuung  97065350 
     
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de  0781-96909-161 
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde  0781 32617 
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Heimatgeschichtskreis

 
,,Initiative Dorfgemeinschaft “. 
Sie haben bestimmt eine Idee, wie wir unsere Dorfgemein-
schaft, unser Zusammenhalt und die Gemeinschaftlichkeit 
noch besser pflegen und erhalten können, melden Sie sich 
gerne bei uns. Wir sind für jede Anregung dankbar. Nach 
dem Motto: ,,von Bürgern für Bürger“ setzen wir uns gerne 
ein. 
  
Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer starten das 
Projekt: 
,,Kaffee oder  lieber Tee“ 
Der Zeitpunkt der Eröffnung rückt immer näher,  freuen 
Sie sich heute schon auf eine gemütliche Kaffee- Runde im 
neuen Rebland Cafe See, das von einigen ehrenamtlichen 
Mitbürgerinnen und Mitbürger wieder ins Leben gerufen 
wurde. Wenn auch Sie mitmachen möchten, melden Sie 
sich einfach bei uns im Cafe. 
  
  
Am Sonntag den 6. März 2022 eröffnen wir für Sie unser  
: 
  
Das Ehrenamtliche Team mit seinen Mitheferinnen und 
Helfern freut sich heute schon auf Sie liebe Gäste. Mit der 
neu eingerichteten Backstube, dem Lädele und des Gast-
raumes wollen wir Sie in gemütlicher Atmosphäre bei 
Kaffee und Kuchen verwöhnen. 
Wenn Sie unser Projekt heute schon unterstützen wollen, 
haben Sie die Möglichkeit Kuchen und Torten per Telefon 
zu bestellen. Fragen Sie nach unserem Angebot. 
Unsere Öffnungszeiten sind von Donnerstag bis 
Sonntag von 11.00 – 18.00Uhr 
  
Ob Schwarzwälder, Obst oder sonstige Kuchen-
Wünsche:  
Sie erreichen unser Cafe über Tel.: 93603937 oder einfach 
eine Bestellung in den Briefkasten am Cafe einwerfen, wir 
melden uns bei Ihnen. 
Durch den Kauf eines Geschenkgutscheines unterstützen 
Sie ebenfalls unser Projekt: 

  

Und weiter geht’s mit der - 
Muettersproch-Sprochschuel 
Teil 7.  Sprochschuel  
am beschde ausschniede 
un für d`nägscht Generation uffhebe.  
  

Ziegs Zeug/überflüssige Gegenstände 
losch lassen 
griegsch bekommst Du 
hogg do na sitze hier hin 

Schduhl Stuhl 
igsaift mit Seife eingeseift 
drbi dabei 
  
Machen Sie mit: Wenn Sie Mundart- Sätze, oder lustige 
Begebenheiten aus dem Ort von einst noch kennen, einfach 
aufschreiben und in den Narren-Briefkasten gegenüber 
vom Rathaus einwerfen. 
  
Spruch der Woche 
Geloben ist ehrlich, 
halten beschwerlich. 
  
Zitat der Woche 
Ausdauer 
Auch die blaue Mauritius hat einmal als Briefmarke ange-
fangen. 
  

,,Haben Sie sich gerade das Rauchen abgewöhnt?“ 
 ,,Ja, woher wissen Sie das?“ 
,,Sie drücken immer die Kekse im Aschenbescher aus! 
  
Wir  suchen für die ,,Schmunzelecke“ 
lustige Begebenheiten aus unserem Heimatort! 
  
Bauernregel  vom 
26. Februar: 
(Namenstag- Adalbert, Mechthild und Gerlinde) 
Wenn die Februarsonne 
den Dachs nicht weckt  
schläft er im April noch fest. 
  
Und hier unsere Spenden-Konten: 
Für Kleindenkmal -Pflege und Erhaltung haben wir bei 
der Volksbank die Konto Nr: DE25 6649 0000 0011 8729 05 
Bei der Sparkasse DE15 6645 0050 0004 8730 73 
Für die Unterstützung des Aufbau- und Betreibung des 
Rebland-Begegnungs-Cafe`s 
Volksbank DE94 6649 0000 0016 3322 08 
 

Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

Nachrichten aus dem Schulmuseum  
Zell-Weierbach 

Ein neuer Start 
beginnt am Sonntag den 6. März. 
 Zusammen mit der Eröffnung des ,,Rebland Cafe See“ 
gibt es eine Überraschung für alle Museumsbesucher 
an diesem Sonntag 
Eine neue Sonderausstellung im Schulmuseum 
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,,Die Fiedelen Ortenauer“  
33 Jahre haben Sie Freude, Musikvergnügen und Musik-
kultur im Ortenaukreis und über die Grenzen Deutschlands 
hinaus geprägt. 
Ob Familientreffen, Klassentreffen, Betriebsausflüge, 
Kegelausflüge oder sonstige Gruppierungen : Ein Schul-
museumsbesuch im Zell-Weierbacher Schulmuseum bringt 
immer Freude und gute Stimmung in die Gruppe. 
Das Schulmusem ist auch in diesem Jahr regelmäßig an 
jedem 1. Sonntag im Monat  geöffnet, von 14.00 bis 17.00 
Uhr. 
Im Intenet unter -Schulmuseum Zell-Weierbach.de- können 
sie uns rund um die Uhr,, Digital-Besuchen“. Dort können 
Sie auch unsere Räume und Ausstellungen besichtigen. 
Telefonisch sind wir unter 0172 1078074 erreichbar 

Auf Ihren Besuch freut sich heute schon das Museum-
Team Zell-Weierbach. 
 

Vereine Zell-Weierbach

Kolpingsfamilie Weingarten 
Zell-Weierbach

Kolpingsfamilie Weingarten / Zell-Weierbach  Altpapier-
sammlung 
Die Kolpingsfamilie Weingarten führt am Samstag,12. März 
mit den Ministranten der Pfarrei Weingarten eine Altpapier-
sammlung durch. Sie bittet die Bevölkerung bis dahin 
weiterhin das Altpapier zu horten. 
 

Wandergruppe 
Zell-Weierbach

Damit es im Gedächtnis bleibt noch mal die Vorankün-
digung für unsere 1. Monatsversammlung in 2022! Sie 
findet am Donnerstag den 10. März 2022 im neu eröff-
neten Rebland – Cafe - See um 16,00 Uhr statt! Also 
diesen Termin euch schon mal freihalten! Bleibt 
gesund!!! 
  
Die Wandergruppe wünscht allen ein schönes Wochen-
ende !!! 
  
 

Mandolinen- u. Gitarrenverein  
Zell-Weierbach 

Mandolinen- und Gitarrenverein Zell-Weierbach e.V. 
  
Absage Mandolinenkonzert 
  
Aufgrund der Entwicklung der Corona-Pandemie war für 
uns ein normaler Probebetrieb in den letzten Wochen und 
Monaten nicht möglich. Deshalb haben wir beschlossen, 
das für den 12. März geplanten Konzert in der Abtsberg-
halle abzusagen. 
  

Stattdessen veranstalten wir am Sonntag, 26. Juni  ein 
Konzert in der Weingartenkirche. 
  
Gleichzeitig weisen wir schon heute auf unser Mandoliner-
fest am Sonntag, 17. Juli  hin. Am Samstagabend werden 
unsere Schülerinnen und Schüler ein kleines Konzert auf 
dem Festplatz geben. 
  
Wir laden Sie zu diesen Veranstaltungen herzlich ein und 
freuen uns auf einen guten Besuch. 
  
Mandolinen- und Gitarrenverein Zell-Weierbach e.V. 
 

Musikverein
Zell-Weierbach

Veröffentlichung im Gemeindemitteilungsblatt in der 8. KW 
- am 25.02.2022: 

Was bedeutet „accelerando“? 
In der letzten Freitagsprobe hat unser Dirigent, Johannes 
Kurz, sich ein wenig gemopst gefühlt, weil bei fast allen 
Musikern und Musikerinnen die Augen an den Noten 
geklebt und nicht den über den Noten stehende Hinweis 
„accelerando“ beachtet haben. „Was bedeutet ‚accele-
rando‘?“ rief er in seiner manchmal burschikosen Art in die 
Runde. – „Herausschauen!!“, war nach kurzer Pause seine 
selbstgegebene Antwort. 

Da meinte einer der drei Prüfungsabsolventen vom Jung-
musikerleitungsabzeichen (JMLA) vom vergangen Jahr: 
„Darf ich das in der Prüfung zum Leistungsabzeichen auch 
so sagen?“ – „Natürlich da nicht, sonst fällst Du deswegen 
vielleicht durch. Die Prüfer schauen auf die Lösungstabelle. 
Die checken das nicht und doch wäre es die richtige 
Antwort gewesen!“ 

Von der Vorspielprüfung im Internet vom heimischen Wohn-
zimmer aus, die Linus Bürkle, Benoît Krämer und Aaron 
Sturm im letzten Frühjahr unter Corona Bedingungen 
bestanden haben, hatten wir bereits berichtet. Das war der 
praktische Teil der Prüfung für das JMLA. 
Das JMLA steht für Qualität in der musikalischen Ausbil-
dung. Die Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze, Silber 
und Gold begleiten junge Talente von den ersten musika-
lischen Schritten bis hin zur solistischen Reife. Der Bund 
Deutscher Blasmusikverbände e. V. (BDB) hat dazu struk-
turierte Zielvorgaben für die Ausbildung und Prüfung aufge-
stellt und entwickelt sie immer weiter. Sie sollen Motivati-
onsquelle, Ansporn und Leistungsbestätigung für den 
musikalischen Nachwuchs sein. Durch diese gezielte 
Ausbildung lässt sie Jugendliche zu Leistungsträgern in 
den Vereinen heranwachsen und werden. Dies können wir 
aus Sicht der Musikkapelle Zell-Weierbach nur ganz und 
gar bestätigen. Mittlerweile gibt es eine Lern-App, mit der 
sich die jungen Musiktalente auf die JMLA-Prüfungen selb-
ständig vorbereiten können. 

In der Musikschule Offenburg, unterstützt von der Bläser-
klassenausbildung im Musikverein, bekommen die Jung-
musiker in 2 – 4 Jahren Unterricht fundierte musikalische 
Grundfertigkeiten und ein theoretisches Basiswissen 
vermittelt. Die Lernfelder sind: Musiklehre, Rhythmik sowie 
Gehörbildung und Praxis (Vortragsstücke, Tonleiter und 
vom Blatt spielen). Die Prüfung wird i. d. R. im jeweiligen 
Blasmusikverband, bei uns im Blasmusikverband Ortenau, 
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abgenommen. Sowohl in den Lernfeldern wie auch in der 
Praxis müssen die Nachwuchsmusikanten mindestens 36 
von 60 Punkten erreichen, um das jeweilige Leistungsab-
zeichen in Bronze oder Silber zu erhalten. 
Das JMLA wurde 1984 in Deutschland aus der Taufe 
gehoben und die Prüfung ist wohl bereits von mehr als 
100.000 Nachwuchsmusiktalenten abgelegt worden. 
Ja, diese zweite Prüfung haben im letzten Juli Benoît 
Krämer und Linus Bürkle (beide Trompete) sowie Aaron 
Sturm (Posaune) im Dezember erfolgreich abgelegt. In der 
Vorbereitung hat sie ihr Musiklehrer Bernhard Münchbach 
stark unterstützt. Aber die drei haben auch zuhause mittels 
der Lern-App viel für die Prüfung getan, wie sie stolz 
berichteten. 

Wir wollen sie kurz vorstellen, die drei: Gemein haben sie 
alle drei, dass sie 13 Jahre alt sind. Benoît Krämer spielt 
Trompete und geht, wie auch Aaron Sturm, auf das Schil-
lergymnasium. Benoît spielt Volleyball im Verein und gerne 
auch auf dem Pausenhof der Schule. Aaron hält sich, wie 
Linus Bürkle, mit Basketball fit und trifft sich gerne mit 
Freunden. Linus Bürkle besucht die Erich-Kästner-Real-
schule und spielt auch gerne zusammen mit seinem Vater 
Trompete. Die Musik, ihr gemeinsames Hobby, hat die drei 
zusammen geschweißt, wie wir es beobachten. 
In ihrer Prüfung, berichteten uns die drei, war das flüssige 
Notenlesen, das Aufsagen einer Dur-Tonleiter nach eigener 
Wahl und nach Vorgabe wie auch das Spielen dieser Tonlei-
tern im Prüfungsprogramm enthalten. Dazu mussten sie 2 
Vortragsstücke, die sie selbst ausgewählt und geübt hatten 
und ein Stück vom Blatt spielen. Schwierig fanden sie die 
Rhythmik- und die Gehörprüfung. „Aber wir haben sie 
erfolgreich bestanden!“, kommentierten sie diese 
„Schwachstelle“ mit Stolz. 

Aaron, Benoît und Linus lobten die gute Organisation der 
Prüfungen und auch, dass sie genug Zeit in den Prüfungen 
bekommen haben. 

Und was noch abgefragt worden ist in der Musiklehre: 
Tempi- und Lautstärkenbezeichnungen. Das führt uns 
wieder zur Eingangsfrage zurück, was bedeutet „accele-
rando“? Das ist eine italienische Vortragsbezeichnung und 
bedeutet ‚schneller werdend‘ an der markierten Stelle. Also 
hat unser Dirigent doch recht: Herausschauen, damit das 
accelerando an der markierten Stelle auch gemeinsam 
überzeugend gelingt. 

Ihr Musikverein Zell-Weierbach 
  

 

Narrenzunft
Zell-Weierbach

Närrischer Rundweg
wir möchten Euch nochmal ganz herzlich zur Teilnahme an 
unserem närrischen Rundweg durch Zell-Weierbach 
einladen. Im Dorf haben wir 7 Stationen aufgebaut. An 
jeder Station befindet sich ein kleines Rätsel oder eine 
Aufgabe. Mal sehen, ob Ihr sie alle finden und lösen könnt. 
Als Belohnung könnt ihr Euch an jeder Station einen 
Stempel für euren Stempelpass abholen. Anhand des 
Stationenplanes könnt ihr sehen, wo wir uns überall 
versteckt haben. Wenn Euer Stempelpass voll ist, könnt ihr 
das Blatt mit eurem Namen und Adresse versehen und in 
den Narrenbriefkasten werfen. Unter allen Teilnehmern 
verlosen wir tolle Preise. Mit der Fasendsbeerdigung am 
01.03.2022 endet auch die Teilnahme an der Verlosung. Die 
Verlosung selber wird am 13.03.2022 sein.

Ladet Euch ganz einfach den Stempelpass und den Stati-
onenplan auf unserer Homepage www.narrenzunft-zell-
weierbach.de unter der Rubrik „Närrischer Rundlauf“ 
herunter.

Wir wünschen Euch viel Spaß und Glück!
ZELLER NARRENZUNFT e.V. 
 

Narrenblatt 
Das Zeller Narrenblatt haben wir wieder in folgenden 
Geschäften in Zell Weierbach ausgelegt. 
Bei der Post Agentur, Weinmanufaktur, Conny´s Toto Lotto-
Shop und Tanja Franz liegen die aktuellen Narrenblättle 
aus. Wer es noch nicht hat, kann es dort zum Jubiläums-
preis von 2,66€ erwerben. 

Die Narrenzunft wird leider auch dieses Jahr keine Veran-
staltungen in gewohnter Weiße durchführen. 

Wollen Euch aber heute schon mitteilen, dass wir unser 
Jubiläum im kommenden Jahr am 21.+22. Januar 2023 
feiern.  

 

Schützenverein 
Zell-Weierbach

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ unternimmt 
am 26.02.2022 eine Nordic-Walking-Tour. Der Beginn ist 
um 08:00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden im Zeller-Wald. Treff-
punkt ist am Vereinsheim „Walensteinhütte“ in Offenburg – 
Zell-Weierbach. Eine verbindliche Anmeldung ist beim 
Walking-Trainer / Wanderführer vorher zwingend erforder-
lich. Es sind nur Teilnehmer mit „Corona-2G-Status“ zur 
Teilnahme berechtigt, anmelden bei Andreas Brucksch, 
Mobil: 0157 56185817 oder per e-mail: andreas-brucksch@
swv-zell-weierbach.de

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr: www.swv-zell-weierbach.de 
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Fortbildung

Schulanmeldung Klasse 5 an der Erich-Kästner-Realschule in
Offenburg

Leider ist es uns auch in diesem Jahr nicht möglich, alle interessierten Eltern,
Schülerinnen und Schüler der kommenden 5. Klassen zu einem
Informationstag einzuladen. Deshalb laden wir Sie zu einem virtuellen
Rundgang auf unserer Homepage ein.

www.ekrs.de

Wer Fragen hat und sich persönlich oder telefonsich mit uns austauschen
möchte, kann dies gerne tun. Auch hier stehen wir jederzeit zur Verfügung.

Die Anmeldung für die 5. Klassen findet von Montag, 7. März bis
Donnerstag, 10. März 2022 in der Erich-Kästner-Realschule nach
telefonischer Vereinbarung statt.

Anmeldeformulare und die Datenschutzerklärung finden sie auf unserer
Homepage. Diese können bereits schon zu Hause ausgedruckt, ausgefüllt und
dann zum vereinbarten Anmeldetermin mitgebracht werden.

 

Vereine Rebland

Weltgebetstag Freitag, 4. März 2022
Künstlerin: Angie Fox aus England, Wales und Nordirland
Weltgebetstag -Dt. Komitee.e.V.

Zukunftsplan: Hoffnung

Selten haben so viele Menschen mit Verunsicherung und Angst in die Zukunft
geblickt wie in der Zeit der Pandemie. Als Christ*innen glauben wir an die Rettung
dieser Welt, nicht an ihren Untergang. Der Bibeltext Jeremia 29,14 des diesjährigen
Weltgebetstages ist ganz klar: Ich werde euer Schicksal zum Guten wenden…..
Frauen aus England, Wales und Nordirland laden uns ein, den Spuren der Hoffnung
nachzugehen. Gemeinsam wollen wir auch Samen der Hoffnung aussäen in
unserem Leben, in unseren Gemeinschaften, in unserem Land und in dieser Welt.
Gott wird sie wachsen lassen.

Einen Fernsehgottesdienst zum Weltgebetstag gibt es wie im vergangen Jahr am
Freitag, 4. März 2022 um 19 Uhr (Wiederholung am Samstagnachmittag 14 Uhr und
am Sonntagvormittag 11 Uhr ) im Bibel TV und online unter www.weltgebetstag.de

Mit der Kollekte des Weltgebetstages werden weltweit Frauenprojekte unterstützt.
In diesem Jahr ein Projekt in England, dem Weltgebetstagsland.

Spenden für die Frauenprojekte können überwiesen werden auf das Konto:
Weltgebetstag der Frauen-Dt. Komitee e.V., Ev. Bank eG, Kassel
IBAN: DE60 5206 0410 0004 0045 40
BIC: GENODEF1EK1
„Kollekte England, Wales, Nordirland „

Die ökumenischen Gottesdienste zum Weltgebetstag finden
am Freitag, den 4. März 2022 jeweils um 19 Uhr
in der Weingartenkirche, in der Herz Jesu Kirche, Rammersweier und in der Ev.
Johannes-Brenz-Gemeinde, Bergblickstr.32, Rammersweier statt.
Wir feiern die Gottesdienste unter den vorgegebenen Hygienevorschriften.

Trotz der Corona- Pandemie, sind wir so miteinander und weltweit im Gebet
verbunden.

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gebet.

Anneliese Streck

 

Sonstige Veranstaltungen

Gesprächstraining für Paare – KEK-Kurs 
Die Art, wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst die 
Qualität ihrer Beziehung in hohem Maße. Das Bildungszen-
trum Offenburg bietet ein Beziehungs-Coaching an für 
Paare in mehrjähriger Beziehung: KEK – Konstruktive Ehe 
und Kommunikation. Im Kurs werden unter der Leitung 
von geschulten Trainern Kommunikationsregeln für den 
Alltag eingeübt. Der nächste Kurs findet statt: 

Fr. 11. März., 19:00 Uhr bis So. 13. März, 14:00 Uhr und
Fr. 25. März, 19:00 Uhr bis Sa. 26. März, 18:00 Uhr 
Teilnahmegebühr: 270,00 Euro pro Paar (Selbstverpfle-
gung, ohne Übernachtung). 

Schriftliche Anmeldung bis 25. Februar und weitere Infor-
mationen beim Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum 
St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 
92 50 40, www.bildungszentrum-offenburg.de , info@
bildungszentrum-offenburg.de. 

 
Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert: 

Zurück in den Beruf – steigen Sie mit uns wieder ein! 
Telefonaktionstag der Agentur für Arbeit Offenburg am 
3. März 2022 
  
Am Donnerstag, dem 3. März 2022 findet von 9 bis 15 Uhr 
ein Telefonaktionstag der Arbeitsagenturen in Baden-
Württemberg statt. Denn wer wieder zurück ins Berufs-
leben will, hat viele Fragen, vor allem: Wie gelingt der 
Wiedereinstieg? Und wer unterstützt mich dabei? 
  
Die Beauftragten für Chancengleichheit informieren am 
Aktionstag über die vielfältigen Möglichkeiten auf dem regi-
onalen Arbeitsmarkt und darüber, wie Familie und Beruf 
unter einen Hut zu bringen sind. Geklärt werden können 
auch Fragen zur Berufswegeplanung und zu Qualifizie-
rungsangeboten. 
  
Interessierte Frauen und Männer erreichen unter der Tele-
fonnummer 0781 9393 215 Elke Leibbrand, die Beauftragte 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Arbeitsagentur 
Offenburg. 
  
Warum gibt es dieses Angebot? Trotz Corona-Pandemie 
werden in vielen Branchen Fachkräfte dringend gesucht. 
Wer die Erwerbstätigkeit wiederaufnehmen will, sollte 
daher die eigenen Qualifikationen auf ihre Aktualität prüfen 
und sich gegebenenfalls beraten lassen: Die Agenturen für 
Arbeit bieten Informationen und Unterstützung zu beruf-
licher Qualifizierung, Vereinbarkeit von Beruf und Familie, 
Weiterbildung oder Teilzeit-Berufsausbildung an. Rück-
kehrerinnen und Rückkehrer können so ihre Aussichten am 
Arbeitsmarkt verbessern. 
  
Der Telefonaktionstag ist ein Angebot der Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt im Rahmen der Akti-
onswoche zum Internationalen Frauentag am 8. März. 

Der Anruf ist unverbindlich; Interessierte können sich infor-
mieren und dann in Ruhe überlegen, welche weiteren 
Schritte sie unternehmen wollen. 
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Etwa 1000 Jahre Stadtgeschichte, spannend in fünf Stati-
onen erzählt, erwartet die Besucher der stadtgeschicht-
lichen Dauerausstellung.
Eine Medienstation beleuchtet die ungelöste Geschichte 
der Stadtgründung. Ausgrabungsfunde aus dem Frühmit-
telalter erinnern an die ersten Siedlungsspuren der Offen-
burger. Wie haben die Offenburger Familien vor 600 Jahren 
gewohnt, gelebt und gearbeitet? Im Mittelpunkt der 
Ausstellung steht ein historisch inszenierter Bibliotheks-
raum. Dort kann man die Globussegmentkarte des Karto-
graphen Martin Waldseemüller bestaunen. Diese gilt als 
„Taufschein“ Amerikas. Wie groß in der Reichsstadt Offen-
burg die Bedeutung von Glaube, Kirche und Klöstern war, 
veranschaulichen sehenswerte Objekte zur religiösen 
Volkskunst. Wie sehr die Kriege des 17. Jahrhunderts die 
Stadt und ihre Bewohner heimsuchten, zeigen zeitgenös-
sische Objekte aus der Museumssammlung. Die Ausstel-
lung endet mit dem Wiederaufbau nach dem Stadtbrand 
und dem Ende der Reichsstadtepoche, die durch eine 
spannende Spionagegeschichte eingeleitet wurde.

Gebühr 7 €
Mit Marion Herrmann-Malecha

Anmeldung (bis Vortag 17 Uhr erforderlich!) unter 0781 
822577 oder per Mail an museum@offenburg.de.
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der aktuellen 
Pandemie-Lage statt; es gelten die aktuellen Hygienemaß-
nahmen. 

 
Bewegen statt schonen -   

Drei Präventionskurse 
Mit einem ganzheitlichen Trainingsprogramm, geleitet von 
Rückentrainer und Heilpraktiker Rolf Birk, kräftigen Teilneh-
mende ihre rumpfstabilisierende Bauch-, Rücken- und 
Beinmuskulatur. Mobilisations- und Dehnungsübungen für 
verspannte Muskelpartien sind ebenfalls Schwerpunkte 
dieses Kurses. Verschiedene Übungsgeräte sowie Pilates-
Elemente bringen Abwechslung in die Stunden. Teilneh-
mende lernen unterschiedliche Bewegungs- und Entspan-
nungsformen zur Körperwahrnehmung kennen, um ihr 
Haltungsbewusstsein zu verbessern. 
Die Kurse finden jeweils mit zehn Terminen in der Festhalle 
Windschläg, Oberrothweg 16 statt: dienstags vom 15. 
März bis 17. Mai, 10:00 – 11:30 Uhr, donnerstags vom 
17. März bis 19. Mai, 8:40 – 10:10 Uhr oder 10:20 – 11:50 
Uhr, Teilnahmegebühr beträgt 100 Euro. Die Kursgebühren 
werden in der Regel von den Krankenkassen erstattet. 
Anmeldung bis 10. März und weitere Informationen im 
Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781 925040, info@
bildungszentrum-offenburg.de , www.bildungszentrum-
offenburg.de 

 
3. Windschläger Basar rund ums Kind -  

Von Größe 50 bis 176 
Am Sonntag den 06. März 2022 von 11:00 Uhr bis 14:00 
Uhr veranstalten wir unseren dritten Second-Hand 
Kommissionsbasar mit gut erhaltener Kinderkleidung, 
schönen Spielsachen, Büchern, Babyausstattung und 
vielem mehr für Babys, Kids und Teens in der Festhalle in 
Windschläg.
Die Baby- und Kindersachen verkaufen wir auf Kommis-
sion. Der Erlös kommt dann den Kindern des Kindergar-
tens und der Grund- und Werkrealschule zugute.
Während des Basars findet eine Kinderbetreuung mit einer 
Mal- und Bastelecke statt.

Ökumenisch Pilgern für Gerechtigkeit und 
Frieden - „hoffnungsstur und glaubensheiter“ 
Auch im Jahr 2022 laden die Evangelische Erwachsenen-
bildung Ortenau und das Bildungszentrum Offenburg zum 
ökumenischen Pilgern für Gerechtigkeit und Frieden ein. 
Der erste Weg dieses Jahres führt in die Umgebung von 
Rammersweier vor den Toren Offenburgs. Mit Impulsen an 
den einzelnen Stationen wird dazu angeregt, die Realität 
der Welt wahrzunehmen und darin Spuren von Hoffnung zu 
entdecken. Dabei werden auch die Mahnmale für Wider-
standskämpfer im Rammersweirer Wald und das Weiße 
Kreuz an der Wolfgrube besucht, zu deren Geschichte 
informiert Hans-Peter Goergens. 
Als „hoffnungsstur und glaubensheiter“ beschreibt sich die 
neu gewählte evangelische Landesbischöfin Dr. Heike 
Springhart, in diesem Geiste werden auch die ökume-
nischen Pilgerwegsveranstaltungen durchgeführt. Sie 
werden geleitet von Pfarrer Gerhard Bernauer, Pfarrerin 
Claudia Roloff und Pastoralreferent Clemens Bühler. Wer 
mitgehen will, sollte ein bisschen Proviant, eine FFP2-
Maske, wettergemäße Kleidung und feste Schuhe dabei 
haben. Treffpunkt ist am Samstag, 5.3. um 10.30 Uhr am 
Sportplatz in OG-Rammersweier, Rückkehr gegen 16 Uhr. 
Anmeldung gerne zum 4. März bei der Evangelischen 
Erwachsenenbildung Ortenau, 0781 93222930 oder eeb-
ortenau.de oder eeb.ortenau@kbz.ekiba.de 
  
Weitere ökumenische Pilgerwergs-Termine in diesem Jahr: 
Samstag, 7. Mai 2022: „Wir weigern uns, Feinde zu sein“ - 
70 Jahre Bühler Friedenskreuz 
Samstag, 23. Juli 2022: „Komm mit in die Zukunft“ Pilger-
wegsfestival auf dem CVJM-Marienhof Hohberg 
Samstag, 8. Oktober 2022 

 
Leben in der Steinzeit 

Kurs für Kinder 
  
Am Mittwoch, den 09.03.2022 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 8 – 12 
Jahren ein. 
  
Die Altsteinzeit ist die Zeit der Jäger und Sammler, des 
Neandertalers und der Höhlenkunst. In der Jungsteinzeit 
wurden die Menschen sesshaft, sie bauten Häuser und 
betrieben Ackerbau und Viehzucht. In dem Kurs erfahren 
die Kinder noch Vieles mehr und dürfen verschiedene 
Steinzeit-Repliken selber ausprobieren und ein Steinzeit- 
Amulett gestalten.

Gebühr 5 € inkl. Material
Mit Alexandra Eisinger

Anmeldung (bis Vortag 17 Uhr erforderlich!) unter 0781 
822577 oder per Mail an museum@offenburg.de.
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der aktuellen 
Pandemie-Lage statt; es gelten die aktuellen Hygienemaß-
nahmen. 
    
  
Offenburg in der Welt. Eine Stadt zwischen 800 und 
1800. 

Führung 
Am Sonntag, den 13.03.2022 um 11 Uhr,  lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einer Führung in der stadtgeschichtlichen 
Dauerausstellung ein. 
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lischen Erwachsenenbildung Ortenau und anderen Part-
nern einlädt. Karten gibt es an der Abendkasse für 5 Euro. 
Nach einer kurzen Einleitung in die Filmgesprächsreihe 
durch Benjamin Köhler von der VHS erfolgt die Vorführung. 
Anschließend besteht die Einladung zum Austausch über 
den Film und seine Themen unter Moderation von Berna-
dette Kurte, Klimaschutzmanagerin der Stadt Offenburg. 
DDR 1950, 104 Min., Regie: Paul Verhoeven 
Moderation: Bernadette Kurte und Benjamin Köhler 
Termin: Donnerstag, 03. März, 19 – 22 Uhr 
Ort: VHS Offenburg, Amand-Goegg-Str. 2-4 (Raum 102)
Abendkasse: 5 Euro 
Weitere Informationen: Bildungszentrum Offenburg, 
Tel. 0781 925040, www.bildungszentrum-offenburg.de 
  

Wir entscheiden wie wir die Welt sehen - Workshop zur 
wertschätzenden Kommunikation von Marshall B. 
Rosenberg 
Die Wertschätzende Kommunikation bietet einen Weg der 
Persönlichkeitsentwicklung hin zu einer umfassend einfühl-
samen, emphatischen Haltung – sich selbst und anderen 
gegenüber. Unter dem Stichwort „Gewaltfreie Kommunika-
tion“ ist dieses Konzept von Marshall Rosenberg bekannt 
geworden. Wer bereits Grundkenntnisse in Gewaltfreier 
Kommunikation hat, ist eingeladen zu einem fünfteiligen 
Workshop im Bildungszentrum Offenburg, bei dem die 
Haltung und die Methode weiter eingeübt werden unter der 
Leitung von Carola Vogt. Fünf Termine ab 15. März bis 17. 
Mai (jeweils dienstags 19 – 21 Uhr), Teilnahmegebühr 50 
Euro, Anmeldung bis 8. März und Informationen: Bildungs-
zentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger 
Str. 39, 77652 Offenburg, 0781 9250-40; www.bildungs-
zentrum-offenburg.de, 
info@bildungszentrum-offenburg.de 
  

 
Wohnberatung für Senioren 

Wohnberatung – Mehr Lebensqualität durch weniger 
Barrieren 
  
Das Seniorenbüro bietet regelmäßig eine Wohnberatung 
an. 

Die nächste Sprechstunde findet am Montag, 
7. März 2022, in der Zeit von 16 – 17.30 Uhr im Senioren-
büro im Marktcenter, Am Marktplatz 5, statt. 
So lange wie möglich selbstbestimmt und ohne Hinder-
nisse in der eigenen Wohnung leben zu können, auch mit 
einer Behinderung oder im Alter, das wünschen sich viele 
Menschen. Die ehrenamtlichen Wohnberater geben Tipps, 
wie kleine Maßnahmen in der Wohnung für mehr Sicherheit 
sorgen, informieren über die Möglichkeiten der barriere-
freien Anpassung der Wohnung, über Finanzierungsmög-
lichkeiten und begleiten die Maßnahmen. Sie sind nicht 
mehr berufstätig und stellen ausschließlich ihre langjährige 
Erfahrung zur Verfügung. Das Angebot ist kostenlos. Eine 
Anmeldung im Seniorenbüro unter Telefon 0781 82-2222 
ist erforderlich; Hausbesuche mit Terminvereinbarung sind 
auch möglich. 
  
Bitte beachten Sie: Das Beratungsgespräch wird nach der 
aktuell gültigen Corona Verordnung durchgeführt. 
  
Das Tragen einer FFP2 Maske ist Pflicht, auch während der 
Beratung. 
 

Schwangere mit Mutterpass und einer Begleitperson 
erhalten bereits ab 10:30 Uhr Einlass.
Frische Waffeln und Kuchen werden zum Mitnehmen in 
einem Zelt vor der Festhalle angeboten.
Veranstaltet wird der Kommissionsbasar vom Elternbeirat 
der Kindertagesstätte Windschläg und dem Förderverein 
der Sommerfeldschule Windschläg e.V.
Der Basar findet unter Einhaltung der zu diesem Zeitpunkt 
gültigen Coronanverodrung für den Einzelhandel statt.
Neu ist, dass wir den Ortenauer Kinder- und Jugendhos-
pizdienst e.V. unterstützen möchten.
Hierfür werden im Kassenbereich Spendenbüchsen aufge-
stellt.

Wir freuen uns schon jetzt auf Sie!
Das Organisationsteam des Basars ‚Rund ums Kind‘ 

 
BUND 

Vortrag: Fessenheim - Vom AKW zum Techno-Center? 
Was plant der französische Staat mit dem „Techno Centre“ 
beim AKW Fessenheim? Sollen dort zukünftig radioaktiv 
kontaminierte Metalle eingeschmolzen und recycelt 
werden?  
Das AKW ist das älteste Atomkraftwerk Frankreichs. Der 
Referent Klaus Schramm beleuchtet die Geschichte bis zur 
Abschaltung 2020. Er überprüft kritisch das 10-Mikro 
Sievert Konzept und hinterfragt, was die französische 
Regierung mit dem Zwischenlager und dem Abriss des 
Meilers in der Zukunft vorhat. Laut Medienberichten 
möchte die EDF, die mehrheitlich dem französischen Staat 
gehört, in Fessenheim ein „Techno Centre“, also eine 
Anlage zum Einschmelzen von radioaktiv kontaminierten 
Metallen bauen. 
Auch Deutschland hat Probleme mit Atommüll. Schramm 
berichtet über Exporte von radioaktiv kontaminiertem 
Material. Den Abschluss bildet ein Überblick über die 
Möglichkeiten, wie der Druck auf die Politik erhöht werden 
kann, diese gefährliche Hinterlassenschaft umweltgerecht 
und ohne gesundheitliche Nachteile für die Bevölkerung zu 
entsorgen. 
  
Die Kooperationsveranstaltung des ONN (Offenburger 
Netzwerk für Nachhaltigkeit) findet am  Mittwoch, 09. 
März 2022 um 19 Uhr im Saal der Ev. Erwachsenenbil-
dung Ortenau, Poststr. 16 statt. Referent ist Klaus 
Schramm, der als Umweltredakteur bei Radio Dreyeckland, 
Energieberater sowie in der Anti-AKW- und Friedensbewe-
gung aktiv ist. 
Der Teilnahmebeitrag beträgt 5 Euro, um Anmeldung wird 
gebeten (unter eeb.ortenau@kbz.ekiba.de, eeb-ortenau.de 
oder tel. 0781 93 22 29 30). 
  

 
Bildungszentrum Offenburg 

Das kalte Herz - Eröffnung der Filmgesprächsreihe 
Im tiefsten Schwarzwald lebt der arme Köhler Peter Munk, 
der von den Dorfbewohnern verhöhnt wird und von Geld 
und Ansehen träumt. Beim Holländer-Michel tauscht er 
deshalb sein Herz gegen einen kalten Stein und gewinnt 
Geld und Ansehen. Paul Verhoeven hat sich 1950 bei der 
Verfilmung von Wilhelm Hauffs Erzählung eng an die 1827 
veröffentlichte Vorlage gehalten. 
Der klassische DEFA-Spielfilm bildet am Donnerstag, 3. 
März um 19 Uhr in der Volkshochschule Offenburg, Amand-
Goegg-Str. 2-4, den Auftakt der Filmgesprächsreihe „Stadt 
– Land – (Schwarz-) Wald“, zu der das Bildungszentrum 
Offenburg zusammen mit der VHS Offenburg, der Evange-


